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Ms öcr MÄ Mö RNWdUG
Standesamt Halte a S Meldung vom 17 Februar

Aufgeboten Der Maurer August Andreas Grünemund
Zedwigstr 12 und Jda Auguste Minna Zimdahl Alsleben a
tz Der Handa beiter Christian August Fnedrich Erge

elitzlcherstr 6b und Auguste Eberhardt Giebichenstein Der
Mkimr Joseph Heinrich Jeup Elberfcld und Luise Minna
An mas a d Glanch Kirche 12

Geboren Dem Buhnarbeiter OttoHeinecke Böllbergerweg
Z1 T Klara Emma Erna Dem Kaufmann Gustav Nuch
mm Leipggerstr 101 1 S Manfred Dem Hil sbremser
Ltto Reich Herrenstr 3 1 S Paul Arthur Dem Cigarrcn
iizchcr Max Wölier a d Halle IS 1 S Arthur Emil Erd
nn Max Dem Brauer Max Walther Schimmelstr 2 1

S Mnx Rudolf Dein Fleischermeister Hermann Nnche
Augiistcntr 14 1 S Emil Dem Lehrer Hermann Peter
öi M SIS Christian Franz Willy Dem Kaufmann
Hermann Krüger Augustastr 6 1 S Hermann Georg Wer
ner 3 iinehel T

Gestorben Der Weißgrrber Hospitalist Friedlich Fischer
KI S M 12T Hospital Des Droschkenbcsitzer Karl
KMÄ T todtgeb Bernburgerstr 11 Des Dachdecker
Zml Wilde S Karl 4 I 8 M 7 T Fleischig 39 Des
Mmotivführer Wilhelm Breitfeld T Auguste Johanne Mar
garethe 7 I 1 M 26 T Meckelstr 17

Aandesamt Giebichenstein Meldungen v 17 Februar
Aufgeboten Der Handarbeiter Ch B F Erge Halle und

A Everbardt G cbichenstein

Geboren Dem Handm bester A Ch W Kloppe 1 S
Gojeustr 3 Dem Handelsmann A C Schne der 1 T Reil
slraße UV Dem Geschirrführer L H Fehle 1 S Trothasche

slrche 2

Konservativer Verein für Halle und den Saal
lreisj Sitzung am 16 Februar Nachdem der Herr Vor
sitzende einerseits der harieu Prüfungen gedacht von denen
iiiiscr theures Herrscherhaus heimgesucht ist andererkeiis auf
d e dunklen Wolken die augenblicklich wieder den Polirischen
Hsr zont veryüllm hingewiesen ward die Versammlung mit

m Hoch auf Se Majestät den Kaiser eröffnet Unier Ge
schiisilichenr wurde alsdann mitgetheilt daß am Sonntag den
W d M Nachmittags halb 4 Uhr die Generalversammlung
ie Vereins im Ä eueu Theater stattfindet in welcher nach Er
ledigung der Tagesordnung Herr Inspektor Pastor Palmis
über die polnische Lage nach außen und innen sprechen wird
imier daß für eiueu Abend nach dieier Versammlang noch in
Zjsrtrag sugesetzt ist und falls es die politische Lage erlaubt
der Geburtstag des greisen Monarchen in besonders festlicher
ZUe begangen werden soll Nun nahm Herr Oberlehrer
Nr Ulrich das Wort zu seinem Vortrage über den russischen
Nihilismus Davon ausgehend daß der Nihilismus nichts
M Russisches sondern vielmehr anderswo in anderer Form

Theater FeMelim
In der gestrigen Aufführung der Oper Das Nacht

tzer in Granada sang Herr DoctorsNiemcyer zum ersten
Male den Jäger und rechtfertigte das günstige Prognostikon

ülcheS wir von Anfang an dem talentvollen Sänger ge
stillt haben Sem weicher edler Baryton brachte den ly
Mm Zauber der Kceutzcrfchen Melodik ganz vortrefflich
p Gehör die ganz besonders in der Höhe sympathischen
A e schienen dabei aus innerster Seele zn strömen und
iderlrugen auch auf den Hörer jene romantische Stimmung

welcher der Sänger offenbar ganz erfüllt war Wenn
r iwch hinzufügen das auch Mienenspiel und Gebärde

eine erfreulichen Fortschritt bekundeten und häufig dem
Wnge in überraschender Weise sich anpaßten so darf
w Kimstnovizen ein solches Lob das Herz hö cr schlagen
Ui h i Wutn sich erst die Routine eingestellt haben
wird welche dem Künstl r eins noch freiere Entfaltung
seines schönen Talentes gestattet und ihn vor Gedächtniß
jchltm schätzt M ein solcher wahrend des Ensembles im
iistzn Akte zu bemerken war werden große Erfolge nicht
mdieiben Der Fleiß des Sängers und seine Geistes
tildimg scheinen den Entwicklungsprozeß wesentlich
z beschleunigen Glück auf Eine neue Erscheinung
m für uns Herr Adam Wolff welcher zum 2 Male
im Gounz sang Der Genannte hat von der Natur ein
ielversprechsndes Material empfangen doch weiß er das
Ke noch keineswegs zu behandeln von einer Durchgei

Ißgmg der Töne und einem das Niveau des Choristen
1 irgendwie überragenden Spiele ganz zu schweigen Möge

ter Lorbeerkranz der ihm nach seiner einige prächrige hohe
Z Um hinausschmetternden Arie im 2 Akte zu Füßen
j B und den wie wir hören seine ehemaligen Col
z tzeü die Chormitglieder ihm gespendet haben dem
1 Wliger nicht zum Danaergeschenk werden und ihm ein
NMiges Selbstbewußtsein geben welches erst durch

i imsteste Studien und moralische Energie in der Pflege
sdiS ihm gewordenen Gutes erworben sein will Sehr
knlbar sind wir Frl Mitschiner für ihren Po sievollen
Wng als Gabriele die Panhie gehört zu iyren besten
Ad verdient serner das Banditentrio Sie Herren
Nner Müller und Schaffnit sowie der Chor
Wii Harmonie nur einmal im ersten Akte durch

i vordringliche Stimme unschön unterbrochen wurde
Zliiih das Orchester unter der energischen Leitung
dcS Herrn Kapellmeister Hartenstein leistete Er
jualiches Das Publikum gab seine Freude über die

z Mischen stimmlichen Leistungen durch mehrfache Hsrvor

nis zu erkennen Der Oper folgte das bekannte Genre
kdchen aus dein österreichischen Alpenleben Das Ve
hiechm hinter m Herd welches uns die Bekanntschaft
esallerliebsten Nansl s des Frl HellmeS berger vom

l k Hofoperntheater in Wien vermittelte Die junge Dame
jwMt bekanntlich ans einer eminent musikalischen Wiener

s Lmstleriamilie und der Apfel fällt nicht weit vom Zranim
er gute Eindruck den die frische herzige Realistik dieser
hmcrm erweckte wurde noch erhöht durch musikalische
tzinkgen von denen ganz besonders das drollige därs i S
Ml denn liab n eine herzgewinnende Wiedergabe erfuhr

HgKe sches T K
erwachsen sei beleuchtete der Herr Vortragende zuuschst die
sozialen Zustände des Landes wobei eben russische Verhält
nisse eekemizeichnet wurden Genau Kenntniß über dieselben
zu erhalten hemmt die vorläufig noch obwaltende Abgeschlossen
heit deS Landes der erschwerte Verkehr nach demselben und
aus ihm Dem denkenden Russen ist schwer beizukommen dem
Baner gar nicht und letzterer wird von jenem kaum verstanden
Trotz der vielen Schattenseiten zu denen die starke Trunksucht
gehört hat der Russe aber auch Lichtseiten Der Bauer gilt
für geschickt fleißig wenn auch nur kurze Zeit höflich gut
müthig und mitleidsvoll Fragt man sich nun nach den Grün
den der Krankheitserscheinung des Nihilismus so ist ein Haupt
grund in dem von obenher geübten auf dem Volke lastenden
Drucke zu suchen Wenngleich einzelne Herrscher den guten
Willen gezeigt haben denselben dnrch andere reformatoriiche
Maßnahmen zu wildern so sahen sie sich doch durch den Ein
fluß der dagegenarbeitenden Kreise genöthigt auf halbem Wege
stehen zu bleiben Zum Drucke kommt der Neid auf die Be
sitzenden Vater des heutigen Nihilismus ist Alexander Herzen
der Sohn eines Fürsten der zwei Mal verbannt sich in Lon
don niederließ seine Glocke gründete und damit Rußland be
herrschte Nicht bei den Bauern der Geistlichkeit den Kauf
leuten und Beamten sind die Anhänger des Nihilismus zu
suchen die infolge Unzufriedenheit mit ihrer Lage zur Empör
ung drängen vielmehr speziell in des oberen Schichten der Be
völkerung den Gebildeten Demenden zum Guttheil der Stu
dierenden Ist es einerseits eine Eigenthümlichkeit der Letz
teren sogleich zu den äußersten Comequenzen zn kommen so
mag wohl andererseits auch die russische Staatsreligion nicht
wenig zu jener Krankheitserscheinung beitragen da sie zwar
den Bauer befriedigt dem Denkenden jedoch wegen ihrer G ist
losigkeit nicht gefügt Die Vorgeschichte des Nihilismus da
tiert vom Zuge Alexanders nach Frankreich wo stins Offiziere
die freien Ideen dieies Landes einsogen Dieser später m Ruß
land Weiler entwickelte krankhafte Znstand läßt sich scheiden in
den eigenilichen Nihilismus den Socialismus und den Terro
rismus welch letzterer durch Verbreitung von Schrecken die
Regierung zu einer konstitutionellen Ver assung kür welche das
Volk aber noch nicht reis ist zu zwingen sucht Der echte Nihi
list charakterisirt sich dadurch daß er nichts glaubt alles ver
neint und leugnet Die Anhänger dieser betrübenden Richtung
die sozusagen einen Staat im Staate bildet sind bestrebt das
Ganze an sich zu reißen und nach ihren Ideen zu organisiren
Als die mannigsachiten Versuche dazu vergeblich waren wandte
mau sich zu Attentaten gegen den Herrscher Wenn schon
augenblicklich die Krankheit in Rußland einigermaßen zurückge
drängt zu fein scheint so beweisen doch die getroffenen strengen
Maßnahmen daß er im Stillen weiter besteht und zeitigt
Solle eine Bekehrung der Nihilisten zum Besseren stattfinden
so habe sie im Herzen derselben mir Wachrusung des Glau
bens an Gott zu beginneni denn schließlich sei der Nihilismus
nichts anderes als verderdlrcher Egoismus Im Anschluß
an den lehrreichen Bortrag für welchen dem Referenten der
Dank der Anwesenden durch Erheben von den Plätzen abge
stattet wurde konnten aus der Versammlung heraus noch ein
zelne diesbezügliche Mittheilungen gemacht werden So be

Der Dialog war für norddeutsche Ohren zuweilen etwas zu
echt auf diese Weise ging manche hübsche Pointe für das
große Publikum verloren Eine köstliche Charge bot Herr
Patry als Freiherr von Skritzow stets hatte er die
Lacher auf seiner Seite Der Loisl war dnrch Herrn
Martin Klein der Michel Qnantncrdurch Herrn Ed
mund Doß cnsprechend vertreten Die herzerfrischende
Komik sämmtlicher Darsteller trug der vielgespielten Bluette
einen großen Heiterkeitserfolg ein Ilr danns

Theater und Mnsik
sJn Madrid ist Carmen s erst dieser Tage zur Auf

führung gelangt und durchgesallen Dem N W Tageblatt
wird darüber geschrieben Ihr, die gehofft hatte rn dem Lande
dem sie ihre Jndiv dualitst verdankt festeren Fuß als überall
zu fassen ihr deren Ge aug allüberall die Herzen entzückte
deren Tanz die Kopfe verrück e und die h er auf einen euthu
siaftücken Empfang gerechnet hatte wurde hier rundweg das
Heimaths echt abgeleugnet sie wurde als fremder Eindringling
erklärt der nur spanischen Namen und spanische Tracht erborgt
sonst aber mit spanischem Wesen nichts gemein habe Das sind
keine spanischen Typen das sind Karrikaturen das ist keine
spanische Musik das ist irgend ein internationales Geklimper
danr t waren die Kastaguetten über sie gebrochen und nach
wenigen Abenden hatte sich das Mädchen aus der Fremde auf
Nimmerwiedersehen empfohlen

Friedrich Hanfe,s bei dessen Gastspielvorstellnngen in Pest
das Deutsche Theater stets übernillt war bat sich durch den
Direktor des Theaiers bewegen lassen sein Pester Gastspiel zu
verlängern Der Künstler ni rd später im Karltyeater zu Wien
gattircn

sEine erfolgreiche Knnstlerlaufbahns scheint Herrn
Alk d Rittershaus dem Sohne des verehrten wupperthaler
Dichters beichieoen zu sein Wie die Elb Ztg schreibt ist
der junge Sänger nachdem er erst vor ein paar Jahren der
Künstlerlaufbahn sich gewidmei hat nunmehr bereits mit einer
Gage von 14MV Mark an die königliche Hofoper nach Berlin
engagirt worden

sEin Theaterbrand,j Das große Theater der penn
sylvairischen Stadt Blyth ist am 12 d M nach der Vorstellung
angebrannt Die Flammen griffen mit solch vehementer Schnel
ligkeit um sich daß an eine Rettung des Hauses nicht gedacht
werden konnte Es brannte bis auf den Grund nieder Glück
licher Weise ist kein V rlust an Menschenleben zu beklagen

sEmil Götzej hat sich der Fr Ztg zufolge mit der
Sängerin am Kölner stadttheater Fräulein Donita verlobt

Meine MWMmlgcn
sVon einer Verfchw örung j oder richtiger gelagt

von eiaer zarten Aufmerksamkeit welche die Kronprinzessin
Stefanie von Oesterreich ihrer Mutter der Königin von Belgien
erwiesen hat weiß das Neue Wiener Tageblatt Folgendes zu
berich en Vor einigen Wochen gelangte an die Adresse der
Kronprinzen Stefanie ein Meter hellgrauen schweren Seiden
stoffes aus Brüssel an Niemand im Hofstaate wußte welchen
Z veck dies Stück Zeug haben sollte das die Kronprinzessin
rreudig in Em lang nahm und sosteich rn ihr Arbeitszimmer
trug Am 1l d fand in Brüssel der große Hofball statt
Königin Henriette hatte sich bereits in ihre hellgraue mit
Spitzen gezierte Robe gekleidet auf einem Tttchchen lagen
Handschuhe und ein Fätzer der hohen Frau bereit Achtlos
nahm die Königm beides zur Hand doch als sie bald danach
im Ballsaale den Fächer ausschlug da hörten die in der Nähebefindlichen Hofleute einen Freudenruf Der genau zu der
Toilette der Monarchin passende Fächer zeigte als Z errath
eine große Bourbonio e die in ihrem Kelche das sprechend
ähnliche Gesichtchen der kleinen Erzherzogin Schabe y trug
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richtete Herr Dr Eckleben über die Zustände in den Ostsee
provinzen wo er an sechs Jahre gewcilt z

sCommnnaler Bereits Süd und West Sitz
ung am 17 Februar Auf der Tagesordnung standen
der Durchbruch von der Mansselderstraße nach dem

Mühlgraben und die Schlachtehausfrage Zu er
sterem Punkte wurde erwähnt daß man bekanntlich be
strebt ist den Promenadenring zu vervollständigen Durch
den Ankauf des Reitbahngrundstücks sei man in diesem
Bestreben einen Schritt vorwärts gekommen und bedürfe
es nunmehr nur noch des völligen Abschlusses des Ringes
der sich wie man überzeugt am besten und vortheilhaf
testen durch einen Durchbruch von der Mansselderstraße
nach dem Mühlgraben durch das Walter sche Grundstück
bewerkstelligen ließe Sei einerseits das Opfer welches
die Stadt dafür zu bringen habe kein so sehr bedeuten
des und müsse man es für recht und billig erachten daß
diesem Stadttheil auch einmal etwas zu Guts käme so
würde andererseits die Stadt selbst ihren Vortheil aus der
Durchführung des gedachten Projektes ziehen indem das
ihr in jeuer Gegend gehörige Besitzthnm um so nutzbarer
verwerthet werden könnte Man müßte es bedauern wenn
dieselbe die jetzt noch hierfür günstige Gelegenheit nicht
ausnützte Nachdem von anderer dem Plane bis auf
einige nicht eben erhebliche Varianten zustimmender Seite
noch bemerkt worden daß der Stadt doch auch bei Schaff
ung des zur Erleichterung des Verkehrs und der Orien
tirung nöthigen inneren Zirkels an der Verwerthung de
Uferstcecke gelegen sein muffe ward von der Versammlung
einstimmig folgende Resolution angenommen Die im
Paradies versammelten Bürger des comrnunalen Vereins

Süd und West halten es für wünfchenSwerth resp noth
wendig den Prosienadeoring dadurch zn erschließen daß
die Mnhlgrabenstraße mit der Klausbrücke mittels Durch
bruchs durch das Walter sche Grundstück Mansselder
straße sei es auch nur durch eine 12 rn breite Straße
verbunden werde

Bei Erörterung der Schlachthausfrage zeigte die Ver
sammlung keine Sympathien für die seitens der betreffen
den Commission angenommene Ausführung der Anlage in
Freiimfelder Flur wogegen eben vor allem die bereits
von andern Seiten ventilirten gewichtigen Gründe Schwie
rigkeiten der Wasseranlag der Fortführung der Abfall
wässer ze sprächen Müsse man doch in ersterer Hinsicht
berücksichtigen daß da unsere Stadt alljährlich um mehr

Rasch rief die Königin ihren Gemahl herbei und sagte Sieh
nur welches Entzücken mir Stefanie wieder bereitet hat

sEin Nachspiel besonderer Art Die Rede des
Fürsten Bismarck vom 6 ds Ms hat in Karlsruhe ein Nach
spiel besonderer Art gehabt über das uns von dort Folgendes
gemeldet wird Am Fastnachtssonntag wurde im Hoitheater
die französische komische Oper D e Rene nach China gegeben
Der Hofschauspieler Prasch hatte mm als Einlage ein reizendes
Wiener Couplet mit dem Refrain S hat s ka Schiller
g dicht s hat s ka Goeth gefchrieb n und es ist doch Poesie
zum Portrag gewählt und am Ende desselben noch ein paar
Verse eigener Zusammenstellung folgen lassen welche das
deutsch österreichische Bünduiß und die Furchtlosigkeit der Deut
schen als Inhalt in zum Theil recht drastischer Art zum Ausdruck
brachten Nmr traf es sich daß am Tage vorher die silberne
Hochzeit des Prinzen Wilhelm von Baden stattfand und die zu
dieser Feier anwesenden Gäste der russische Gesandte Baron
Fredricks ans Stuttgart und jener durch seine deutsch einvliche
Rede die er auf einem französischen Kriegsschiff hielt bekannte
Großfürst Michael Michaelowitsch im Theater anwesend waren
Das überfüllte Haus überschüttete den Coupletsänger mit Bei
fall Intendant v Prttl tz soll aber durch die unzenstrten
Coupletverse außer sich gerathen sein und dieselben sogar nach
träglich dem Großherzog von Baden vorgelegt haben Hoffent
lich wird durch diesen Zwischenfall der Friede nicht gefährdet

l Stein und Göthe j Folgende wenig bekannte Anek
dote erzählt der Bär Der Minister Reichs Frcihcrr vom
Stein machte mit Göthe bei Pyrmont einen Svaziergang Der
Himmel überzog sich mit Wolken so daß ein Regen zu befürch
ten war Stein forderte Göthe der m seiner Neigung für
Mineralogie hin und wieder Steine aufhob auf sich m be
eilen damit sie nicht vom Regen überrascht würden Göthe
der bei seinen Studien die schon fallenden großen Regentropfen
nicht beachtete richtete sich zwar nach den Schritten Steins
konnte aber nicht nmhin noch diesen und jenen Stein aufzu
nehmen um sich in Erört rungen einzulassen worauf S ein
etwas ungehalten sagte Bleiben Sie mir jetzt mit Ihren
Steinen vom Halse Sie sehen ja daß bevor wir Pyrmont
erreichen wir ganz durchnäßt werden lassen Sie daher die
Steine am Wege liegen und lagen Sie mir was für ein Stein
ich bin Excellenz entgegnete Göthe Sie sind ein
Kalkstein denn wenn darauf ein Tropfen Wasser fällt so braust
f er au

s106 Jahre alt j Aus Lübeck schreibt man In ReHorst
einem kleinen Dorfe ungefähr 2 Stunden von dem Flecken
Reinfeld feierte am 15 ds Vater Dohse wahrscheinlich der
älteste Mann Norddeutschlands seinen 106 Geburtstag Der
Alte ist körperlich und geistig noch vollkommen frisch Dohse
ist 1732 in Ahrensbök geboren machte als dänischer Husar den
Zug nach Rußland mit focht bei Leipzig wo er schwer ver
wundet wurde und marschrrte nachdem Dänemark mit den Ver
bündeten den Kieler Frieden geschlossen später auch nach Frank
reich Doh e hatte 15 Kinder von denen heute nur noch v er
Töchter leben bei der jüngsten die M Jahre alt und an einen
Arbeiter in ReHorst verheirathet ist hält sich der Alte auf In
der ganzen Umgegend ist Dohse als Wunderdoetor bekannt
Bor einigen Jahren wurde er wegen Kurpfufchens bestraft
Im Gnadenwege ist ihm aber später diese Strafe wieder er
lassen worden

sAcht nngezähmte Wölfe welche soeben in Sangers
Cirkus d m Ren der Londoner angekommen waren ent
kamen am Abend ihrer Ankunft aus ihrem einstweiligen Käfig
im Pferdestalle des Besitzers in dem siebzehn dressirte und
werthvolle Pferde der Rnhe nach den Vorstellnngen pslegien
Düe wilde Bande warf sich gleich auf eines der Pferde und zer
fleischte und verschlang es fast bevor die Elephant n Kameele
und anderen Thiere ihr Unbehagen über die grauenhafte Scene
kundgaben Dnrch die Kal blütigkeit eines Wärters welcher in
den Stall eindrang wurden die übrigen Pferde gerettet dre
Wölfe wurden mtt ihrer Beute als Besitzer des Stalles gelassm
Bis jetzt ist es noch nicht gelungen sie in ihre Käfige zurück
zubringen



als 2000 Einwohner zunimmt ferner durch die wohl
kaum zu vermeidende Jncorporirung Giebichenfteins einen
Zuwachs von ca 14000 Menschen erhalten würde die
Wasserwerke ohnehin bei Versorgung der benötlngtcn
Wassermenge stark in Anspruch genommen sein dürsten
Die Anlage des Schlachtehauses müsse ohne Zweifel am
Wasser erfolgen vorläufig ganz abgesehen von einem damit
in Verbindung zu bringenden Handels Viehhofe In Be
zug auf letzteren war man fast durchgängig der Ansicht
daß man ihn von vornherein nicht in großem Umfange
wodurch bedeutende Kosten erforderlich würden errichten
dürste Man follte es mit bescheidenen Anfängen ver
suchen und renüre sich derselbe was wohl zu erwarten
stehe so könne man an seine Erweiterung gehen Machen
und schaffen laffe sich kein Handelsviehhof derselbe müsse
sich mit der Zeit selbst bilden Die weitere Diskussion
bei welcher auch der wohl irrigen Ansicht der Fleischer
daß bei Errichtung des Schlachtehauses auf demHolzplatz
oder am Ochsenstall ihnen durch die auf der eventuell zu
jenem oder diesem Orte zu leitenden Verbindungsbahn für
den Viehtransport zu erlegende Ueberführnngsgebühr
größere Kosten erwüchsen als bei einer Anlage in Frei
imfelder Flur vor allem entgegengehalten wurde daß letz
tere Anlage aus den oben erwähnten Gründen auch bei
weitem theurer werden würde und sich demgemäß die
Schlachtegebühren erhöhen müßten ergab überwiegend daß

der Holzplatz allein als der passendste Ort für ein
Schlachtehaus zu erachten sei eine Ansicht welcher man
bisher im Verein wiederholt Ausdruck gegeben

Schullehrer Wittwen und Waisenka se Am
16 und 17 Februar wurde durch die Kuratoren die Prüfung
der Fonds der Schullehrer Wittwen und Waisenkasse im Re
gierungsbezirk Merseburg pro 1886 87 vorgenommen und be
merken wir über den Stand derselben Folgendes An Antritts
aeldern wurden vereinnahmt 3024 M, an Verbesserungsgeldern
18407 M an Kapitalzinsen 29264,63 M an Stellen und Ge
meindebeiträgen 67363,25 Mark an Bestand Defekten Resten
und eingegangenen Aktiv Kapitalien 9206,60 M so daß sich die
Gesammteinnahme in Höhe von 127265,48 Mark ergiebt An
Resten sind 314 Mark verzeichnet Die Ausgabe setzt sich aus
folgenden Posten zusammen Verwaltungskosten 120 Mk, zur
Anlegung von Aktiv Kapitalien 8996,70 Mark gezahlte Pensio
nen 109,087,49 M Insgemein 170,26 M Restausgaben 1107,99
Mark sie beträgt demnach in Summa 119,482,44 M Restans
gaben sind noch zu leisten 1062 83 M Der Rechnungsabschluß
weist demnach einen Bestand von 7783,04 M nach Während
im Etatsjahre 1885 86 2653,59 M Staatszuschuß nöthig wa
ren hat die Kasse für 1886 87 keinen Zuschuß bedurft sondern
im Gegentheil einen Ueberschnß ergeben D ese auffallende
Thatsache erklärt sich dadurch daß einestheils mehr Beiträge
hauptsächlich aber etwa 10000 Mark mehr Verbesserungsgelder
als im Vorjahre eingekommen sind weil die Substüuten im
Bezirke insgesammt eine Verbesserung ihres Gehaltes dmch
Uebernahme von 600 Mark Emeritcngehalt pro Stelle auf die
Staatskasse erfahren haben im Geschäftsjahr 1887 88 wird
dieser Einnahmeposten wieder zurückgehen Die Zahl der bei
tragspflichtigen Stellen im Bezirke beträgt 2372 außerdem
steuern zur Kasse noch 168 Emeriti und 126 Extraner Pen
sionen wurden gezahlt an 429 Wittwen und 23 Waisenfamilien
Zugekommen sind 19 Wittwen An Kapital sind vorhanden
722,050 M, gegen das Vorjahr 500 Mark weniger was sich
dadurch erklärt daß 9000 Mark eingezogene Hypothekenkapita
lien in konsolidirter Anleihe im Nennwerthe von nur 8500 M
angekauft worden sind Der Kapitalstock wächst um 7783,04
Mark welche als Bestand aufgeführt sind Vom Erlaß der
Wittwenkassenbciträge für Lehrer wie für die Staatsbeamten
und von Beseitigung der 25 pEt Verbesserungsgelder welche
nur bei der Lehrerwittwenkasse bestehen verlamet zur Zeit nichts
Es dürfte angezeigt sein daß von Seiten der Kreisvorstände
Schritte zur Erlangung der Zahlungsbefreiung von Beiträ
gen zur Wittwenkasse gethan würden Von den Kuratoren ist
der Königlichen Regierung ein dahinzielendes Gesuch unterbrei
tet worden

Festlichkeit Es muß immer als erste Bedingung jeder
Entfaltung und Fortentwicklung einer Unternehmung mag sie
nun einem Gebiete angehören welchem sie will hingestellt
werden daß Arbeitgeber und Arbeitnehmer nicht blos das Ge
fühl des Dienstverhältnisses beseelt fondern zwischen beiden
Faktoren vielmehr eine gegenseitige Zuneigung und Freundschaft
eine Wech elbeziehung der beiderseitigen Interessen herrscht Nur
so wird einmal das Unternehmen zumal wenn es industrieller
Natur ist zu wahrem Flor sich aufschwingen können sodann
über und das ist im Hinblick auf die politischen Verirrungen
unserer heutigen Arbeitermassen besonders zu betonen auch
das Gift sozialdemokratischer Ideen entweder überhaupt nicht
wirken oder aber sollte es schon hie und da eingedrungen sein
in seiner Wirkung aufgehalten und mit der Zeck wieder ausge
stvßen weiden können Mit Freuden sins daher immer dieje
nigen Festlichkeiten zu begrüßen welche von den Chefs der hie
sigen Fabriken c den Arbeitern bezw von diesen selber unter
Einladung der Broiherren und ihier Famil en veranstaltet wer
den Wir haben des öfteren bereits uweren Lesern von sol
chen Bereinigungen berichten löhnen und sind heute in der
Lage ihrer Zahl eine neue beifügen zu dürfen welche das Ar
beiterpersonal der Firma Vaas u Littmann in Freybergs Gar
ten hier elbst veranstaliete Ohne Ausnahme war man aller
seits zu dem Fe ie erschienen die beiden jetzigen Inhaber der
Firma Herr Steinke nebst Gemahlin und Herr Wolf das ge
sammte lechniscke und Büreau Personal und die über Hundert
betragende Zahl der Arbeiter m t ihren Angehörigen und Freun
den Nach einem Konzert dem die mit einem Tusch empfange
nen Chefs an emer eigens für diese von den Arbeitern festlich
gedecklen Tafel zuhörten begann der Tanz dessen Polonaise
von den Besitzern eröffnet warde Vorher h ckte Herr Steinke
ausgehend von dem Göthe Wort Saure Wochen frohe Feste
zc in lernigen von Herzen kommenden Worten we Festgenos
sen begrüßt und für die Einladung dankend besonders auch oem
Gedanken den wir berecks an der Spitze dieses Berichies an
führten nämlich dem innigen Zusammengehen zwuchen Brot
herrn und Arbeuern zwischen Ch ss und Bediensteten Ruum
gegeben Der langjährige Portier der Fabrik Herr Döri g
dankle in schlichler aber darum nicht weniger gutgemeinter
Erwiderung Der Ball dauerte bis zum anderen Morgen und
verlief in festlicher und durch keine Zwischeiffälle getrübter
Weise

sCostümsest Die hiesige Neumarktschützengesellschaft
hielt gestern Abend in ihren aufs sinnreichste geschmück
ten Gesellschasts Räumen ein Costümsest ab welches sich
eines überaus großen Besuches zu erfreuen hatte Zu den
dargebotenen zahlreichen Abwechselungen waren hohe Auf
wendungen gemacht worden

sLeicheneonduct Unter allgemeiner Betheiligung
der hiesigen Studentenschaft bewegte sich gestern Nachmit
tag vom pathologischen Institute der Universitäts Kliniken

aus ein großer Leichencvnduct unter Trauermusik mit der
irdischen Hülle des in der hiesigen Klinik verstorbenen stud
med Carl Maaß nach dem Bahnhofe von wo die Leiche
nach der Heimath befördert wurde Eine Todtmandacht
katte für den Verstorbenen vor der Ucbersührung in der
Kapelle des pathologischen Institutes stattgefunden

sUnser Kronprinz, Im Schaufenster der Herren
G Pelliccioni k Co hier gr Ulrichsstraß liegt jetzt die
bekannte nach dem Original aufgenommene Photographie
unseres Kronprinzen mit seiner Familie und nächsten Um
gebung vor Villa Zirio zu San Remo in Kabinetssormat
aus Das sämmtliche Personen in ganzer Figur dar
stellende Bild kostet nur 1 Mk und wird gewiß einen
großen Absatzkreis finden

Aus Trotha In den in Trotha am 15 16
und 17 Februar angestandenen Submissions Terminen
über die Verdinguug der zur Kanalisation daselbst er
forderlichen Arbeiten nebst Materialien sind auf die einzel
nen Loose folgende Offerten eingegangen 10 auf die Erd
Maurer und Rohrlegerarbeiten wovon die Mindestforde
rung 6379 Mk und die höchste Forderung 27205 Mk
beträgt 8 auf Thonröhren I Qualität 6244 bis 7058
Mk II Qualität 5676 bis 6200 Mk für Gesammt
lieferung 16 auf Cement für die Tonne 9 bis 9,90 Mk,
3 auf rothe Mauersteine a Mille je 36 Mk 3 auf Sand
Ä Kubikmtr 2,35 bis 2,85 Mk 2 für Kalk a Kubikmtr
8,10 und 9 Mk und 1 für Bruchsteine a Kubikmtr
3,50 Mk Die Submittenten sind 14 Tage lang an ihre
Offerten gebunden ehe der Zuschlag erfolgt

Dieb stahl, In dcr Nacht vom 16 zum 17 ds
sind dem Kupferwaarenfabrikanten Herrn I Götze in
Giebichenstein von seinem umfriedigten Arbeitsplatze zwei
Stücken eines in Benutz gewesenen Kessels im Gewicht von
etwa 60 Kilo und im Werthe von ca 80 Mk jedenfalls
mittelst Einsteigens gestohlen worden

Molizeinachrichten,j Der Conditor Alb W und
dessen Braut die unverehcl E entfernten sich vorgestern
aus der Wohnung ihrer Logiewirthe ohne das Logiegeld
zu bezahlen Nach ihrem Fortgange vermißte man meh
rere Bettstücke welche wie sich herausstellte bei einem
hiesigen Handelsmann versetzt waren Ein hiesiger Ge
schäftsmann wurde von einer Frauensperson dadurch ge
schädigt daß er ihr Kleiderstoffe ca 28Mk werth übergab
welche sie angeblich für eine hiesige gut situirte Dame in
Empfang nahm Erst bei Präsentiren der Rechnung
stellte sich der Schwindel heraus Gestohlen wurden
dem Taxator Louis K vom Hofe des Grundstücks Rath
hausgasse 7 am 16 d Mts Abends ein großer Heck
bauer dem Arbeiter Albert W Schmiedstraße 12 von
seinem Schlafkollegen dem Arb Simon O gestern Mor
gen ein schwarzbrauner runder Filzhut uud ein blaues
halbseidenes Halstuch Der Arbeiter Karl S von hier
beschwindelte seinen bisherigen Arbeitsherrn dadurch daß
er von diesem Provisionsweise Kohlen entnahm um sie
an Kunden abzuliefern und dann das Geld seinem Ar
beitsherrn zu bringen Doch hat es sich heraus gestellt
daß die Kunden Kohlen nicht erhalten haben sondern daß
S dieselben anderswo untergebracht hat

Provinz und Nachbarstaaten
Ernennungen Se Majestät der König haben Aller

gnädigst geruht den Staatsanwalt Koecher in Magdeburg zum
Ersten Staatsanwalt bei dem Landgericht zu Beuthen O, S
und den Amtsrichter Nessel in Magdeburg zum Staatsanwalt
daselbst zu ernennen

Leipzig den 17 Febr Unsere Polizei scheint Leipzig
mit Gewalt zu einer Metropole der Solidität machen zu
wollen Nachdem kürzlich zum Entsetzen aller Nachtschwärmer
der Rath eine das Tingeltangel Unwesen stark einschränkende
Verfügung erlass n werden neuerdings die plelen Wirthe die
Bockbierfeste zc abhalten scharf vermahnt solche über 11 Uhr
auszudehnen Als Strafe wird Beschränkung der Polizeistunde
angedroht Die streikenden Steinmetzgehilsen wissen sich zu
helfen Mehrere haben sich zusammengethan und führen nun
selbstständig Steinmetzarbeiten aus

Leipzig den 17 Febr Die Ankunft des Königspaares
am Sonntag Abend steht nunmehr fest Am Montag und
Dienstag Abend wird das Theate besucht Unsere Studenten
schaft will nun die Anwesenheit der Majestäten zu einer Ova
tion benutzen Der Verband der schlagenden Corporattonen
hat die Einladung zu einem allgemeinen Commers erlassen
der am Mittwoch Abend stattfinden soll Man erwartet mit
Sicherheit daß König Albert diesen Commers kurze Zeit mit
seiner Gegenwart beehren wird

Leipzig den l7 Febr Das Lustspiel Geniale Kinder
von Beck und Brentano welches am Mittwoch hier zum ersten
Male aufge ührt wurde fand bei dem Publikum einen nicht
unfreundlichen Empfang während die Presse dasselbe durchaus
absvrechend beurtheilt und ihm besonders dürftige Handlung
witzlosen Dialog sowie stellenweise possenhatte Situatious und
Charakterschilderung vorwnfi

Magdeburg 17 Febr Biersteuer Nachdem der
hiesige Bezirksausschuß nach erfolgter Zustimmung des Herrn
Minister des Innern und der Fmainen unterm 9 Februar
d I das Regulativ beireffend die Erhebung einer Gemeinde
steuer von Bier in der Sradt Magdeburg bestätigt hat tritt
dasselbe gemäß s 15 des am 12 Oktober 1887 seitens des hie
sigen Magistrais erlassen n Regulativs m t dem 1 März d
I als dem auf die Genehmigung seitens der Aufsichtsbehörden
folgenden Monate in Kraft

Eckartsberga 15 Februar Kinderbrandstiftun
gen In unserem Städtchen sind im Jahre 1887 wiederum
19 Brandstiftungen durch Kmder vorgekommen die der Land
Feucr Societät einen Eutschädiguugsaufwand von 38 636 Mark
verursacht haben

Trebbichau 16 Februar Epidemische Krank
heit In uuserem kleinen Dorfe hat mit Beginn dieser Woche
der Schulunterricht eingestellt werden müssen da fast sämmt
liche Kinder an einem Halsübel dem sogen Ziegenpeter er
krankt sind

Handel und Verkehr
sLebens Ve sicherungsban k für Deutschland in

Gotha j Wie bereits gemeldet übernimmt genannte Bank
von nun an das Kriegsrisiko kür ihre Versicherten Hiernach
übernimmt die Bank da Krie srisiko für alle durch Staats
gesetz zum Kriegsdienst Verpflich eten und für alle Nichtkom
battanien ohne jede besondere Gegenleistung und gewährt sie
Berufssoldaten welche sich als Kombattanten am Kriege zu

betheiligen haben zwar überhaupt fortan nur noü Versicher
ung gegen Entrichtung einer Zuschlagsprämie während der
ganzen Dauer der Dienstpflicht diese Zuschlagprämie ist aber
mit 3 Mille der Versicherungssumme überaus mäßig bemessen
Möge diese tief eingreifende Neuerung überall im Eeschäftsge
biete der Bank und in diesem ganzen Geschäfts gebiete ist
das Heer das Volk in Waffen die verdiente Anerkennung
finden

lSächsisch Thüringijche Aktien Gese lschaftZ für
Braunkohlenverwerthuug Der Aufsichtsrath beschloß in seiner
gestern Abend abgehaltenen Sitzung der aus den 16 März cr
einzuberufenden General Versammlung die Verkeilung einer
Dividende von 7 pCt, wie im Vorjahre bei hohen Abschreib
ungen vorzuschlagen Die Aussichten für das laufende Ge
schäftsjahr wurden als günstige bezeichnet

Zur Lage der Mineralöl und Paraffin In
dustrie wird uns geschrieben Die von Leipzig aus verbreitete
und bereits in viele große Blätter übergegangene Nachricht daß
zwischen den deutschen und schottischen Paraffin Fabriken eine

Convention abgeschlossen sei ist total erfunden Es sind nicht
einmal Aussichten auf ein Zustandekommen vorhanden Auch
die jüngst leider sehr oft schon von einem Banquier in ernem
sächsischen Blatte inspirirte Nachricht von einem Aufschwung c
der gesammten Paraffin uud Mineralöl Industrie ist ein Bör
semnariöver das strafrechtliche Verfolgung verdient Die Lage
ist vielmehr schlechter denn je

Hallesche Getreide uud Prodnkten Börse
Halle a S am 18 Febr l888 Preise mit Ausschluß der

Maklergebühr per l000Kilogr netto Weizen etwas besser
148 168 M Roggen etwas besser 117 121 Ma k Gerste
flau Futtergerste 110 120 Mark Landgerste 135 143 Mark
Chevalieraerste 145 154 Mark ext feine bis M 160 Hafer
ruhig 118 122 Mark Mais Mark Raps ohne
Angebot M Erbsen Victoria 140 150 M Kümmel
ausschl Sack Per 100 Kg netto 49 50 M, Stärke einschl
Faß von 100 XZ Inhalt per 100 Kilo netto bei mangelnden
Vorräthen rege gefragt 39,00 40,00 Mark

Ermittelte Preile des Großhandels p 100 K Netto
Linsen 26 38 Mark kleine billiger Bohnen 18 19,50 Mk

Lupinen M ohne Preisangabe Kleesaaten Weißklee
40 70 M Schwedisch Klee 40 70 M Rothklee 60 75 M
Esparsette 23,00 24,00 M

Futterartikel Futtermehl 13 M Roqgenkleie 3,25 3,50 M
Weizenschalen 8 00 M Weizengrieskleie 7,50 7,75 M Malzkeime
helle 9 10 M dunkle 8 9 M Oelkuwen 12,50 13 Mk Malz
25, 0 27,00 Mk WKA45 00 M gefordert Petroleum 27,00

27,50 M SoloM fester 0,835/30 12,50 M Spiritus 10000
Liter Procent still Kartoffelspiritus 98,30 Mark

Halle 18 Februar Strohpreise LangesRoggen
stroh 20,00 bis 23,00 M pro Schock zu 6 O Kilog Maschi
nen Roggenstroh 15,00 bis 18,00 M Maschinen Wei
zenstroh 13,00 bis 15,00 M Hiesiges Heu uach Qualit
3,50 4,00 M per Ctr im Einzelverkauf Auswärtiges
Heu nach Qual 2,50 3,50 per Ctr auf Fuhren Kleeheu
gesiiud 2 50 3,50 M

Hallescher Zuckerbericht vom 17,Februar1888 Roh
zucker Obwohl in dieser Wocher das Angebot weniger reich
lich als seither au den Markt kam überwog dasselbe dennoch
die mäßige Nachfrage seitens der inländischen Raffinerien und
mußten Preise successive bis Mk 1 00 pro 100 Kilo nachgeben
Der Export blieb für Erstproducte immer noch unthätig und
bekundete nur Interesse für Nachproducte deren Werthstand
trotzdem ca Mk 2,00 per 100 Kilo einbüßte Umsatz 15000
Sack Raffinirter Zucker Die Käufer zeigten fortgesetzt
wenig Unternehmungslust uud sind Umsätze vou Belang nicht
zu Stande gekommen Heutige Notirungen Roh
zucker per 100 Kilo Rendement 927 Mk 47,50 47,80
Nachprodukte 75 Rendement Mk 34,00 37,20 Raffi
nirter Zucker per 100 Kilo Raffinade f Mk 60,00 Patent
Würfel Mk 64,00 Gem Melis I Mk 54,50 55,00 Melasse
zur Entzuckeruug Mk 5,60 6,40

Telegraphische Machrichten
San Nemo 17 Februar Die heute Abend bei Sr

K und K Hoheit vorgenommene Untersuchung des
Kehlkopfes ergab das sich die Erkrankung des Kehl
kopfes seit der Operativ erheblich gebessert habe
Der Kronprinz hat den heutigen Tag sehr gut ver
bracht Der Husten hat nachgelassen und tritt nicht
mehr so häufig auf es ist keiu Anzeichen von Bron
chitis vorhanden

Rom 17 Febr Der König hat heute das Dekret unter
zeichnet durch welches das Demissionsgeinch Covpino s geneh
migt und der Deputirte Boielli zum Unterrichtsminister er
nannt wird

Neapel 17 Febr Das spanische Panzerschiff Castilla
welches die marokkanische Gesandtschaft an den Papst an Bord
führt ist heute hier angekommen

London 17 Februar Unterhaus Adreßdebatte Der Ge
neralfekrett r für Irland Baliour erklärt in oen Angriffen und
dem Tadel denen er seitens der Parnelliten ausgesetzt lei er
blicke er das höchste Lob Die Zustände in Irland seien besser
dank der treuen Pflichterfüllung der Richier der Magistrale
und der Polizei unter den schwierigen Verhältnissen woiür
ihnen die Achtung und Bewunderung aller Freunde der Frei
heit und Ordnung sicher sei

Nach amtlicher Mittheilung soll Lord Duffeein im August
d I an Stelle Lumleh s zum Botschafter in Rom ernannt
werden

London 18 Februar Bei der Wahl ein s Deputirten zum
Unterhaus im hiesigen Stadttheil West Southw irk wurde Cau
ston Gladstonianer mit 3638 gegen Beddal conserv welcher
2444 Stimmen erhielt gewählt

Kirchliche Anzeige
Berichtigung Der Gottesdienst aus dem Nordfriedhofe

muß am 19 Februar ausgesetzt erden

Wetterbericht des Halle schen Tageblattes
Muthmaßliches Wetter am 19 unZ 20 Februar

Zeitweise auffrischender Nordwest bis Nord
wind veränderliches zu Niederschlagen neigen
des Wetter ohne erhebliche Aenderung der
Temperatur

Dat M
Barom
red 0

INM

Thermometer

Lslslirs kssrun

Zeuch
ngieit
Luft

Wind Wetter

17,2

18 2 h

Uhr
7 Uhr
2 Uhr

743,8
41 5

739 0

06 5 0,5
0 5 4 04
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85
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desgl

Schnees
Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbsnannlen

Städten folgende Haparanda 9 Petersburg fehl Memel
1 Berlin 1 Hamburg 2 Ltzemnitz 1 Munden Z

V lentia fehlt
Wasserstände Halle 13 Febr Unterh 2,20 Trotha

l 2 9l Talbe 17 Febr Oberpegel N 82 Uutecpegel 2,12
Dresden 0,75 Magdeburg z 1,82



Handelsregister
des Königliche Amtsgerichts zu

Halle a S
In unser Gesellschafsregister woselbst unter

Nr K7V die hiesige Handelsgesellschaft in Firma

Graszhoff e Comh
dermertt steht ist eingetragen

Die Gesellschaft ist durch Uebereinkunft der
Beteiligten aufgelöst Der Kaufmann Gu
stav GraMoff zu Halle a S setzt das
Handelsgeschäft unter Beibehaltung der bis
herigen Firma

Gratzhoff ck Comp
fort Vergl Nr 1625 des Firmen Re
gisters

Demnächst ist in unser Firmen Register unter
K lKW die Firma

Granhoff H Comp
mit dem Sitze zu Halle a S und als deren
Inhaber der Kaufmann Gustav Gratzhoff
h cr eingetragen worden
Halle a S den 13 Februar 1883

Miigl Amtsgericht Abtheil VII

KsMMZsMs SsMZ IzAMrÄ
SS i WKMGK gr Uirichstr 35
Da KaffeeS bedeutend gefallen sind so empfehle

schön reinschmeckend gebrannt Ä I,SS

Holländische Mischung 5 l,4S
Wiener Mischung ZÄ I,C S
Karlsbader Mischung 1,8
feinsten Perl Kaffee Q Z,so

und l,8Osowie sämmtliche Colonialwaaren zu billigsten Preisen
Bei Jahresschluß S pCt Rabatt für die im Jahre entnommenen Waaren

gleichzeitig mache auf mein Lager

in Rohkaffees aufmerksam

In der Nähe des Marktes und des
Amtsgerichts ist eine herrschaftlich einge
richtete

HHttliiiuiiK
bestehend aus 7 heizbaren großen Zimmern
mit Nebengelassen Küche und allem Zube
lör sofort oder später zu vermiethe
Näheres bei ttixilnlt ZA Brüder
traste S

ü M istirel
aus den renommirtesten Fa
briken als

v Mit I LliAUSebiiezÄsL Wbvliwv
lilvii

tZii Z vtte

M r

elielu t Äin nur prima
Qualität und wirklich reeller
Packung empfiehlt zu Fabrik

preisen

1 KSüliUM MW
mit natürlicher Frische und
mäßigem Znckerznsatze in köst

lichem FruchtsafLe

neues patentires Verfahren
IIvZIS V GZ Z WUUL

2 zu Fabrikpreisen laut Spezial
Preislifts bei p

I vzzsWiAvi St rAG s

a 8tIvr Voi vvrt
m Saale der Neuen Loge zu den flms Thürmen AlbreöMr

Dienstag den ZR d M Abends V 8 Uhr

Herr Pianist aus Dresden
Frl M Concertsängerm aus Leipzig
Frl MZMWSA Concert und Opernsängerin Halle
Herr i Concertsänger Hamburg

Mitte der Stadt vor
A Rk ö R füglich zu Posamenten

Weißwaaren od Buch
binderei geeignet sofort oder spät 400 Mk

zu verm Off bef unter O 5 7V8S
w Ä lk Brüderstratze S

zu

ZV ZIist vom ZK Februar auf den ZI MKz s ver
legt

Königlicher Musikdirektor

ILö KKitr GKe AG
empfiehlt

bestes Stärkungsmittel für Reconoalescenten

und schwächliche Kinder garantirt rein
Analysirt

UMmmkuchrnü
s hrschön gefüllt 12 Stück 50 6 St 25 H

von Brodteig jeden Son
ÜDuMUullvu tag srüh von 8 Uhr an

gr Märkerstraße 17

Ars Grundstück
sür Getreide und Colonialwaaren
VN vorzügl geeignet tu bester Lage
Wohnung mit Contor neuerbautem
massiveu Speicher mit Wageuremise
und Pferdestall Garten ist zu ver
miethe od günstig zu verkaufen Sammt
liche Räume können sofort oder 1 Apri
bezogen werden

Offerten befördert unter L G Z 94
käs kl Brüderstrafte 6

Cauarienhähne verk Blumeninaße28

Gu r Sprisekarioffeln
verkaust die Oekonomie kl Brauhausg 11

kreiisiivI VerliWk
Montag den SV d Mts Nachm

S Uhr Brennholz Auetion neue Pro
menade neben der Kaiser Wilhelms

Einen Lehrling sucht
F KlempnermeisterLeipzigerstratze S
Ein Hausmädchen welches im Nähen

und Plätten geüdt ist wird zum 1 April
gesucht Königstraße 35 I

Frau Regierungsrath Kovist

1

I Tbeil
I SS spilloll8 v Schumann Hr A Wilsord
Arie Kennst Du das Land a d Oper
Mignon v Thomas Frl Großschupf
Mein Herz thu Dich auf v Röder Herr

Katterberg

Arie der Rezia a d Oper Oberon von
Weber Frl Em Witzmann

i Adagio v Beethoven
l Cauzonetta v Ä Dupont

Das Veilchen v Mozart

Duett Werner und Margarethe a d
Trompeter von Säkkingen comp v Rie

de Herr Katterberg Frl Großschupf

a Das Waldschloß v A Wilkord Frl Witz
K Frühl ngsiied v Gounod mann

Larosrols
II Theil

t Mnäs o Dur Rubinstein
2 Nachtigallen Arie von Mass Fräul Emmh

Witzmann
z Liebst Du mich v Scharfes Fräul

o Du fragst mich täglich v s Grosz
Meyer Helmund schnupf4 Terzett Das Veilchen v Curschmann

MOAS MiA
Ein Vormund wünscht die Verheirathung

seines Mündels einer gebild Dame mit
osort disponiblem Vermögen von 140,000
Mark Familisnverhältnisse halber

Höhere Beamte oder gut fituirte
i Nutsbesitzer wollen ihre Adressen mit
Angabe der näheren Verhältnisse senden unter

S k SSY an KMagdeburg
Jede gewerbemäßige Einmischung verbeten

Canaria Halle a S
Souutag den IS ds Goldene Rose

Ausstellung feiner Zuchtvögel e
Liebhaber sind freundlichst eingeladen

r Ja Du bist meine Seligkeit
v Bochm Herr

Katterbergd Thüringen ist mein Vater
land a d Oper Otto derSchütz v Neßler

6 O selig wer ein Herz gefunden Frl Witzmann
Duett v Tschirch Hr Katterberg
a Des Abends v Schumanns Herr
b Concertwalzer v A Wilfords A Wilford
a Im Herbst v R Franz8 d Mütterchen sei nicht böse

Meyer Helmund

Billets sind im Vorverkauf nummerirter Platz 1 75 unnummerirter Platz
25 bei Herrn Firma MMi ZAs sÄt Barfüßerstrhaben An der Kasse kostet ein nummerirter Platz 2 ein unnummerirter Platz
50

Domkirchenchor
Heute Sonntag Vorm 11 Uhr Haupt

robe in der Domkirche
Der Vorstand

vusvro
M

oie v Frl Emmh
Witzmann v r i ktellmckerM

Mlleiikerem ümlet 8 mit x im

MmittsK VaiickrMMll

Handmerker Meifler Verem
Mittwsch ds ZI Februar Abends 8 Uhr

im Neuen Theater

WWÄ A KSchulpflichtige Kinder haben keinen Zutritt Der Borstand

Heute Montag Abends 8 Uhr im Kronprinz Bortrag des Herrn
Ni aus Weimar Die Erfindung des Glases und dessen Ein
luß auf die kulturgeschichtliche Entwicklung der Menschen

Vorführung eines ScZoptikou
Einen Lehrling sucht

LI Mechaniker Bockshörner 3
Em kräftiger Hausbursche wird gesucht

Meldungen Sonntag Lindenstr t a Part

Junge Dame ans achtbarer Fa
milie welche sich als Berkänser
iuuen ausbilden wollen finden gegen
Vergütung sofort Engagement

G elernte Schneiderinnen werden
bevorzugt

Meld erb nur 12 1 Uhr Nachm
äöolpli KMomlii

ZV Kleinschmieden

Im Westenr ähen geübte Mädchen findrn
dauernde Beschäftigung Mauergasse 10 III

Aelt i a häusl Arb erf Mädch
Apr gesucht gr Mrichstr 28 III

Ein tücht Hausmädchen das nähen
und plätten kann wcht 1 April

Frau Prof ILÄstliu Advokatenweg 1
Ein nicht zu junges Ordnung liebendes

Kindermädchen wird zu sofortigem
Antritt gesucht Meld ForsterstraAe 4t

Ein tüchtiges Mädchen Mr Küche und
Haus mit guten Zeugnissen sucht 1 April

Frau Instar I
Friedrichstraße 11

Ein sauberes tüchtiges Mädchen
für Küche und Haus zum 4 April
zu miethen gesucht Nur solche wel
che gute Zeugn anfzntv haben mögen
sich melden Lanrentiusstrasze S4 All

Köchinnen Stuben Haus und Kin
dermädchen erhalten Stellen durch

gr Ulrichstraße 4
Ein zuverlässiges nicht zu junges Kinder

mädchen wird zum 1 April gesucht
Blnmenstrafte S I

Em anständiges gewandtes Dienstmäd

chen 1 April gesucht Vorstell mit
Buch erwünscht Dorotheenstrafte C I

in guter Geschäftslage 1 April
oder auch früher Zu beziehen

Näheres Geiststratze 57 I
Em Laden mit Wohnung und Werk

stelle per 1 April zu oermietlzen
Näheres GeiWraste 18

Wohnung sür 360 Mark ist
zu vcrmiethen

Friedrichstr S
Wohnung 1 Etage getheilt 350

zu vermieihen Blumeuthalstr S8

Aufwartung für ält Dame gemcht
Herrmannstr Sa II l Meld v 5 7 Uhr

Wilhelmstr 18 herrsch Beletage sof
oder 1 April zu verm Näh Harz 46

Mersevurgerstraße IS 2 Wohnungen
ja 180 Mk pr 1 April beziehbar

Schlasft offen gr Ulrichstr 61 vorn I

5

25 ß 12 N

Moke s kosUumwt
Ki SÄGesellschaftszimmer mit Pianino

zu vergeben

Heute Sonntag Abends 8 Uhr

Großes Concert
von der Kapelle des Kgl Magdeb

Füs Megiments No S
mit darauffolftendtm

Mss
SV

t HVieKsi t Kapellmeister

Heute Sonntag Nachmittags S/z Uhr

Saton Concert
der ganzen Kapelle des Kgl Magdeb

Füs Regiments Nr SS

O Kapellmeister
Ein goldenes Armband Schlange

von Sophienstraße Mühlweg bis Burgstr
verloren Gegen Belohnung abzugeben bei
Goldarbeiter Walter

Mmilien Nachrichten
Todes Anzeige

Es hat dem Herrn über Leben und Tod
gefallen meine liebe Tochter Schrwster
Schwägerin und Tante
nach kurzem aber schweren Leiden zu sich zu
nehmen Die trauernde Mutter

Herzlichen Dank Alle welche uns beim
Begräbniß unserer entschlafenen lieben
Schwester Sivv durch erwiesene innige Theilnahme trösteten und
erfreuten

Halle den 18 Februar 1888
Die Hinterbliebenen



Stadt Theater
GMsi GZI Direktion SZvZsrisi 5 v s IlvvkZi

Sontttsg den 19 Februar 18G8

Aachmitt gs SV M
Fremden Vorstellung

bei besonders ermDlgtm Preisen
Ue Preise der Platze für diese BorsteNnng find folgende

Margarethe von Valois Caroline Chrrles IUrban Page
Hirsch a G Bois Rsss

Graf von St Bris ka
tholischer Edelmann Hofdamen
GouverneurdesLouvre Emil Hettstedt

Valentine feine Tochter

Proic Loge 1
Orchesterloge
1 Rang Loge
1 Nang Bn kön
Orchesterfauteuil

Rsng 2,
2

Mk

1

2 Rang letzte Reihen 0,25 Mk
Rang nummerirt v,Sl

Gallerie 0,25
Parquet I, MkProic Loge 2 Rang 1 25
Parterre mimmerirt 0,75
2 Rang Vorderreihen 1
2 Rang Hinterreihen 0,50

Zum SS Male

oder
M

Weihnachtsmärchen mit Gesang und Tanz in 6 Bildern Nach dem gleichnamigen
Märchen für die Bühne bearbeitet von C A Görner

Musik von verschiedenen Componisten

1 Aufmarsch von Walpurgis Leibwache
ausgeführt von den Herren Renner Dalwig
Jwke Longerich Kettler Röhler Runge II

Ulrich uud 3 Ballct Eleven

Z Die Phantastischen Vögel
ausgeführt von den Solotänzcrinueu Josefine
und Emilie Strengsmann der Tänzerin Auguste

Grosse und 12 Damen vom Chor

S Spiegeltanzausgeführt von den Solotänzerinnen Josefine
und Emilie Strengsmann

4 Grand Vallabile der lebenden Blume
ausgeführt von Joiefine und Emilie Strengs
mann Auguste Grosse und 12 Damen vom Chor

F Das Fest in der Küche
ausgeführt von 32 Eleven der Ballctschule

Apotheose
dargestellt vom ganzen Personale

Erstes Bild
Aschenbrödel

Personen
Baron von Mvntrcontecneu

lorum Nlbert PatryCybilla seine zweite Gemablin
verwittw Grdsin von Knitter
knattcrschnatteitaüsen Emilie Jcß

Kunigunde ihre Töchter erster /Julie Hahn
Serafine Ehe Wnna BehrensRosa genannt Aschenbrödel des

Varvns Tockter erster Ehe Clara Seldburg
Hofmarichall Grafemück Erich Schmidt
Ein Bettler Syfax Margar Ulrich
Ilse eine M a Ci Zimmermann
Ein Diener I Drackle

Zweites Bild
Bei der Poche

Lonise v Dub
Margar Ulrich
Clara ise dburg
Kl Probstheim
Geruandt
Heinicke

Tänzer und
s w

Fee Malpurgis
Syfax ihr Diener
Aschenbrödel
Ein Portier
Ein Kutscher
Ein Lakai

Walpurpis Leibgarde
Tänzerinnen u

Drittes Bild
Aschenbrödel bei Hofe

König Kakadu
Prinz Wunderhold
Minister Puterhahn
Hofm rscball Graiemück
Stallmeister Wiedehopf
Baron Montecoutccueulorum
Sybilla
Kunigunde
Serafine
Aschenbrödel
Syfax
Graf Schillei old
Dessen G mc blm
Dessen Tochter
Gräfin Katzen trstz
Adine ihre Tochter
Baron Gänsebein
Sally dessen Tochter
Barsniu Ro e kohl
Deren beide Nichten

Edmund Dvß
Otto Kirsch
Ädolf Pfeiffer
Erich Schmidt
Martin Kle n
Albert Patry
Ennlie J ß
Julie Hahn
Anna Behreus
Clara Seldburg
Margar Ulrich
Axel Delinar

H Pfund Kühnan
Marie Gruber
F Martini
Joh S umaru
Theo Hicronimy

Helene Pauly
C Zinimermann
Ina Händel

lLsuife Schaffnit

Biarchese Zwiebelduft I Zimmermann
Hermine dessen Tochter Marg Wachter
Grafen Barone Edelleute mit ihren Frauen

und Töchtern
Diener Tänzer uns Tänzerinnen

Viertes Bild
Gin Ball in der Küche

Baron Monteeonteeueulorum Nlbert Patry

Sybilla Emilie JeßKunigunde Julie HahnSerafine Anna BehrensAschenbrödel Clara Seldburg
Syfax Margar UlrichWalpurgis Louise v Dub
Heinzelmännchen Hnnzelweibchen Kobolde

Scene Die große Küche des Barons

Fünftes Bild
Des gläserne Pswwfiel

Personen

sDr H Niemeyer
Jgn Zimmermann
Josef Hertzka
Walter Müller
Fritz Kettler

Mönche

Nachtwächter

Agnes Bonn
Raimund C erny

lJ ra Händel
Louise Schaffnit

lRaimund Czerny
i Ludwig Nottig
sJ P ,Ernst
Franz Drackle

Edelfräulein
Graf v Neversl
Cosss katholMaurevert Edel jJosef Hertzka Katholische und protestantische Edelleute
Tavaimes leute Walter Müller
de Rez lFritz Kettler Hofdamen oloaten Studenten Landleute
Raoul de Nangis pro Zigeuner olktestantischer Edelmann G Memmlera G Ort der Handlung Die Touraine u Paris
Marcel sein Diener Pro Zeit Der 24 August 1572 und die ihm

testant Adolf Uttner vorausgehenden Tage
H Valentins MASSIVS als Gast

Akt Knvws Äs l ausgeführt von dem Solotänzcrinnen Joseftie und
Im 3 Akt ZigSlMertanz Emilie Strengsmann und der Tänzerin Äug Grosse

Nach dem 2 und 3 Akte längere Pausen

Im

König Kakadu
Prinz Wunderhold
Miwster Puterhahn
Hofmarschall GrasemnS
Stallmeister Wiedehopf
Baron Msntecontecuculorum
Sybilla
Kuniguiide
Seiafiae
Aschenbrödel

Edmnud Doß
Otto Kirsch
Adolf Pfeiffer
Erich Schmidt
Martin Klein
Albert Patry
Emilie Jeß
Julie Hahn
Anna Bebrens
Clara Seldburg

Der ganze Hofstaat Pagen u s w

Sechstes Bild
Die Pantoffelprobe

König K kadu
Prnu Wun erhold
Minister Puterhahn
H o m a r f ch a lt G ra s e m ü ck

Ltalli eiste Wiedehopf
Baron Montecontecueuloru
Sybilla
üAliiia unde
Serafine
Aschenbrödel
Walpurgis
Syfax

Edmund Doß
Otto Kirsch
Adolf Pfeiffer
Erich Schmidt
Martin Klein
Albert Patry
Emilie Jeß
Julie Hahu
Anna Behrens
Clara Seldburg
Louise v Dub
Margar Ulrich

Der ganze Hofstaat Pagen Blumengeister
Genien u s w
Zum Schluß

Apotheose
Tsgeskasss ist von N R Uhr

Vestibül des

MZTSKSMSMSLIZZA A Nlzz

Vormittags und von 3 4 Uhr Nachwittags im
Theatergeväudes geöffnet

ZV MüÄS IIZZA
AbeoSs 7 Uhr

157 Vorstellung 45 Vorstellung außer Abonnement
GlSWtel F tl WWZARS MABHAGZ

vom Gtadttheatsr in Cöiu
Zum ersten Male in dieser Saison

NlG

Krose Loge 1 Rang
Orchester Loge
t Rang Loge
l Rang Balkon
Orchesterfauteuil

GpsrM
4, Mk Barquet 2,R Mk 2 Rang letzte Reihen 0,50 Mk
4, Proie Loge 2 Ranz 2,50 Z Rrnz nummerirt 18 Parterre numuierirt 1 50 I Gallerie 0,50
3, 2 Ftang Borderreihen 2,
3, 2 Äanz Hinterreihen t,

Textbücher s 50 Pfg sowie Nammern des Tageblattes mit dem ThsatsrzeLLsl
s 10 Pfg sind an der Kasfe und bei den Billeteuren zu haben

GaNderode UbsnuemenLs VnchsN zam Preise von 4 gültig fiic 38 Vorstellungen
in der laufenden Saison and die vollständigen Pläne des Zuschauerraumes mit A igabe

sämmtlicher nummerirter Sitze sind an der Theaterkasse s 30 Pfg zu haben

Kaffsnöffnnng K /z Nhr Anfang Uhr Ende nach Z t Rhs

158 Vorstellung Farbe vi viss

NRG Gki WW 6ZAOZOZsM zK MsKGKk
Große Oper in 5 Akten nach dem Französischen d s Eugen Scrive von I F Castelli

Musi von G acvmo Meyerdeer
BKilet ApNKNZSMSKts tSSN G sKsZV

Mmtisg dLK 20 FeSsuas 1888

113 Abonnements Vorstellung

Zttm 4 Male wiederholt

WtA S N,U
oder

WÄG MMSZA MAOGT WAG
Komische Oper in 3 Akten nach dem Französischen des M Carro und I Barbier

Musik von G Meyerbeervon I C Grünbaum

Beschreibung zur Ouvertüre
Zu Ploermel einem Dorf der Bretagne herrscht die Sitte daß die Bewohner desselben

alljährlich in ihren Fcierkle dern nach der Capelle der heiligen Jungfrau wallfahrten
Au diesem Tage hatte Hoel der Ziegenhirt und Dinorah seine Braut mir ihren Freun

den heilige Gesänge zur Ehre Marien s anstimmend die Meierei Herbiers sehr früh verlasse
um in der Capelle den priesterlichen Segen zu empfangen Plötzlich bricht über ihrea Häapiern
ein fürchterliches Ungem tter loS zerstreut den Hochzeitszuz uud der Blitz verzehrt die Meierei
das einzige Besitzthum von Dllwrah s Bater

Dieser Verlust zeigt Hosl s Blicken nur eine Znknnft der Armuth und des Elends für
seine Braut Er leiht deu Rathschlägen Tomk s eines alten Hexenmeisters im Dorfe sein Ohr
der ihn die Auffindung eines verborgenen Schatzes hoffen läßt dessen Besitz ihn für immer zu
reichen Mann mach n würse Um ihn jedoch den Kobolden und Zwergen die ihn bewachen zn
entreißen muß er sofort das Land verlassen ohne irgend Jemand sein Vorhaben initzu heilen
und in einer unbekannten Schlucht fern von jedem menschlichen Wesen ein Jahr der Prüfung
zubringen

Die arme Dinsrah d e sich so plötzlich von Hocl verlassen sieht dessen Entfernung ihr
nur als eine Folge feines Wankelmuths erscheint iviro wahnsinnig und durchirrt Tag und Nacht
mit ihrer Zie e die Wälder um ihren Bräutigam zu suchen

Indessen ist das Prünmgsjahr verflossen der alle Toni den Beschw rli I,leiten erlegen
und Hoel ist allein zurückgekehrt als Besitzer des Geheimnisses Wie jener Schatz gehoben wer
den kann Mit diesem Augenblicke beginnt die Handlung und die verschiedenen Ecelgnisse des
verflossenen Jahres nämlich der Hochzeitszng der fromme Gesang der Wallfahrer die Ver
zweiflung und der Wahnsinn der mit ihrer Z e ie bernmirrenden Diuorah sind e deren
Schilderung der Eompomst in der Ouvertüre zur Wallfahrt nach Ploermel sich zur Aufgabe
gestellt hat

Hocl ein Ziegenhirt
Corentin SKckpseifer
Loic
Claude

Ein Jäger
Ein Mäher

Bauern

Emil Hettstedt
Walter Müller
Josef Hertzka
J n Zimmermann
Adolf Uttner
Raimund Czernh

5 5 5Agnes Bonn
Louise Schaffnit
Ina

5

Dinorah

Zwei Hirtenknaben

Eine Ziegenhirtiu
Bauern und Bäuerinnen

Die Handlung spielt in der Bretagne

als Gsstt
Nach dem 1 und 2 Akte längere Pausen

Bücher mit vollständigem Text ä 50 Pfg sind an der Kasse und bei deu Billeteuren
zu haben

Kümmern des Tageblattes mit dem Theaterzettel S 10 Pfg an der Kasse und ei den
Billeteuren zu haben

AarderoSe Abounemeilts Bücher zum Preise von 4 gültig für 33 Vorstellungen in du
laufenden Saison und sie vollständigen Pläne des Zuschauerraumes mit Angabe sämmt

licher nummerirter Sitze sind an der Kasse 30 Psg zu haben
Qie Tageskasse nn Vestibül des Theatergebäudes ist von 10 1 Uhr Vormittags ueld

von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet

KaffeuLffmmg Uhr Anfang Nhr Ende Uhr
Mensiaz den ZI Februar 159 VorM

Zweites und letztes Gastspiel d r 114 Abonnem Vorstell Farbe roth
k Hufopsvnsängerin

s Sv MssS os Asx vom k k HosopeNKchsater i Wieu Wi z
Fanchmi Kssette Hellmesberger a G Ansang 7Uhr i

Für den redaktionellen und Ii seratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plvtz sche Buchdruckerei lR NietsAman in Hav
Expcditio des Hake fchen Tageblattes Große Ulnchstraße IS geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends
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